
Abseits von Bergbahnen und lärmigen Strassen liegt zuhinterst im Lauterbrunnental eine wunderbare  

Gebirgswelt. Bei den imposanten Gletschern der Drei- und Viertausendern entspringt das Schmelzwasser, das 

sich anschliessend zu Bächen sammelt und über Felswände und Stufen tosend in die Tiefe stürzt.  

Das kantonale Naturschutzgebiet «Hinteres Lauterbrunnental», das sich teilweise im Besitz von Pro Natura 

befindet, ist aber nicht nur für seine Wasserfälle bekannt. Dank des Engagements von Pro Natura blieb die 

Landschaft in einem ursprünglichen Zustand erhalten, mit einem Mosaik aus blütenreichen Weiden und lichten, 

naturnahen Wäldern. Im Schutzgebiet befinden sich auch mehrere Alpen mit schindelgedeckten Alphütten.

Auf diversen Exkursionen bietet Ihnen Pro Natura Bern die Möglichkeit, diese eindrückliche Landschaft mit ihrer reichen  

Pflanzen- und Tierwelt zu erkunden. 

Die Kosten für eine Tagesexkursion betragen: Erwachsene Fr. 50.–, Kinder Fr. 15.–, Familienpauschale Fr. 90.–.  

Pro Natura Mitglieder erhalten eine Reduktion von Fr. 10.–, Kinder Fr. 5.–. 

Alle weiteren Details finden Sie bei den Exkursionsbeschreibungen. Mindestteilnehmerzahl erforderlich (6 Personen).  

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Samstag, 12. Juni

Alpwirtschaft und Naturschutz – wie geht das zusammen?

Im Naturschutzgebiet des Hinteren Lauterbrunnentals wird seit Jahrhunderten Alpwirtschaft 

betrieben. Auf einer Rundwanderung (rund 700 Höhenmeter) von Stechelberg auf die Alp  

Understeinberg lernen Sie die artenreiche Pflanzenwelt auf den Alpweiden kennen und Sie  

erfahren, wie sich Alpwirtschaft und Naturschutz kombinieren lassen, welche Herausforderungen 

sich stellen. Zum Schluss erhalten Sie auch Einblick in die Käseküche.

	 Leitung: 	 Daniel Grossmann, Forstingenieur 

	 Treffpunkt: 	 9.00 Uhr, Hotel Stechelberg (Endstation Postauto).

	 Dauer: 	 Bis ca. 16.00 Uhr

	 Ausrüstung: 	 Der Witterung angepasste Kleidung (Regen- und Sonnenschutz), gute Schuhe, Picknick, wenn 		

vorhanden Fernglas. 

	 Anmeldung: 	 Bis 8. Juni an daniel_grossmann@hotmail.com oder Tel. 079 886 886 9. Bei schlechtem Wetter 

(Dauerregen oder Gewitter) findet die Exkursion nicht statt. Eine Absage erfolgt am Vortag per 

E-Mail oder Telefon. Anzahl Teilnehmende beschränkt (max. 15 Personen). 

Samstag, 19. Juni

Faszinierende Tagfalter und Insekten 

Auf einer schönen Bergwanderung von Stechelberg in den Schürboden kommen wir an interes

santen Lebensräumen vorbei. Wir sehen im Halbtrockenrasen im Schluchgraben wunderschöne  

Schmetterlinge wie den Apollofalter oder den Thymian-Ameisenbläuling und lernen in der 

Chrummbachaue versteckt lebende Wasserinsekten wie die Steinfliegen kennen.  

Marschzeit rund 4 – 5 Stunden (Höhendifferenz ca. 600 m).

	 Leitung: 	 Christian Roesti, Biologe

	 Treffpunkt: 	 10.00 Uhr, Hotel Stechelberg (Endstation Postauto).

	 Dauer: 	 Bis ca. 17.00 Uhr

	 Ausrüstung: 	 Warme und regenfeste Kleidung, Sonnenschutz, gute Schuhe, Picknick, wenn vorhanden Fernglas.

	 Anmeldung: 	 Bis 16. Juni an roesti@orthoptera.ch. Bei schlechtem Wetter wird die Exkursion per Mail abgesagt. 

Es gibt kein Verschiebedatum. Im Zweifelsfall kontaktieren Sie am Vorabend den Exkursionsleiter 

unter Tel. 079 502 98 00. Anzahl Teilnehmende beschränkt (max. 15 Personen), keine Hunde. 

Exkursionen 2021 

Tosende Wasserfälle vor imposanten Berggipfeln …

Erleben Sie auf unseren Exkursionen im Hinteren Lauterbrunnental die 
ursprüngliche Kraft der Alpenwelt 



Samstag, 26. Juni

Wald im Wandel

Begleiten Sie uns auf einen lehrreichen Rundgang mit unserem Förster. Sie erfahren, wie sich der 

Wald im Hinteren Lauterbrunnental entwickelt und verändert in Bezug auf Klima, Naturgefahren, 

Alpwirtschaft, Tourismus und Baumarten, und welche Auswirkungen das Waldreservat im Pro 

Natura Schutzgebiet hat. 

	
	 Leitung: 	 Ralf Schai, Revierförster Forst Lütschinentäler

	 Treffpunkt: 	 9.00 Uhr, Hotel Stechelberg (Endstation Postauto).

	 Dauer: 	 Bis ca. 16.00 Uhr

	 Ausrüstung: 	 Der Witterung angepasste Kleidung (Regen- und Sonnenschutz), gute Schuhe, Verpflegung/ 

Getränke, wenn vorhanden Fernglas.

	 Anmeldung: 	 Bis 21. Juni an schai@forst-luetschinentaeler.ch oder Tel. 079 335 99 44. Bei schlechtem  

Wetter wird die Exkursion abgesagt, die Teilnehmer werden dann 2 Tage vorher informiert.

Samstag, 3. Juli 

Vielfältige Pflanzenwelt im wilden Hinteren Lauterbrunnental 

Ein unglaublicher Reichtum an Lebensräumen und Pflanzen begleitet uns auf diesem botanischen 

Streifzug ins Hintere Lauterbrunnental. Von Trachsellauenen wandern wir in den Schürboden und 

begeben uns dann ganz in den Bann der imposanten Wasserfälle (rund 300 Höhenmeter).  

Wir durchstreifen Bergwälder und artenreiche Alpweiden, bestaunen ein Hochmoor und eine Aue 

von nationaler Bedeutung. Dabei lassen wir uns vom Blau des Felsen-Ehrenpreis beglücken, vom 

Duft der Wohlriechenden Handwurz betören und vom Appetit des fleischfressenden Gemeinen 

Fettblatts begeistern.

	 Leitung: 	 Judith Reusser, Botanikerin

	 Treffpunkt: 	 9.00 Uhr, Hotel Stechelberg (Endstation Postauto), anschliessend in Fahrgemeinschaft oder mit 

Bus-Taxi (Kosten zulasten der Teilnehmenden Fr. 10.–) nach Trachsellauenen. Bitte bei Anmeldung 

angeben, ob Anreise mit Auto erfolgt.

	 Dauer: 	 Bis ca. 16.00 Uhr

	 Ausrüstung: 	 Der Witterung angepasste Kleidung (Regen- und Sonnenschutz), gute Schuhe, Picknick für  

Mittagessen.

	 Anmeldung: 	 Bis 27. Juni an reusserj@gmx.ch. Verschiebedatum ist der Sonntag, 4. Juli.  

Bei schlechtem Wetter wird die Exkursion am Vortag per E-Mail abgesagt. Im Zweifelsfall kontak

tieren Sie am Vorabend die Exkursionsleiterin unter Tel. 078 700 49 61. Anzahl Teilnehmende 

beschränkt (max. 12 Personen). 

Samstag, 21. August

Geologie und eiszeitliche Landschaftsentwicklung im Hint. Lauterbrunnental

Das Hintere Lauterbrunnental ist ein Paradies für geologische Erkundungen und Erkenntnisse.  

So können u.a. folgende Punkte beobachtet werden: 1. der Kontakt zwischen dem kristallinen 

Grundgebirge und den Sedimentgesteinen; 2. die eiszeitliche Formung des Tals durch die Gletscher 

und 3. die Spuren der Menschen, die sie in dieser geologischen Umgebung hinterlassen haben  

(Bergwerk Trachsellauenen, Walserübergänge).

	 Leitung: 	 Christian Schlüchter, Geologe, Prof. em der Universität Bern

	 Treffpunkt: 	 9.00 Uhr, Hotel Stechelberg (Endstation Postauto).

	 Dauer: 	 Bis 18 Uhr

	 Ausrüstung: 	 Der Witterung angepasste Bergwanderausrüstung (keine Turnschuhe), keine Hunde. Verpflegung 

aus dem Rucksack, evtl. kleine Hausapotheke.

	 Anmeldung: 	 Bis Montag, 16. August, an pronatura-be@pronatura.ch. Max. 20 Teilnehmende. 

Bei sehr schlechtem Wetter (starke Gewitter, Starkregen) wird die Exkursion abgesagt.  

Bei unsicherer Wetterprognose erteilt der Exkursionsleiter am Vortag (20.8.) Auskunft über die 

Durchführung der Exkursion unter Tel. 079 483 63 17 (8 bis 21 Uhr).

Samstag, 28. August

Auf den Spuren der Wildtiere

Was brauchen Steinbock, Gämse, Schneehuhn und Adler zum Leben und wie überleben sie im  

Gebirge? Diesen Fragen gehen wir auf einer längeren Wanderung nach und versuchen, die  

typischen Wildtiere im Hinteren Lauterbrunnental zu beobachten. Wir werden ca. 800 Höhen

meter überwinden, Fitness und Trittsicherheit werden vorausgesetzt.

	
	 Leitung: 	 Christian Siegenthaler, pens. Wildhüter

	 Treffpunkt: 	 8.30 Uhr, Hotel Stechelberg (Endstation Postauto). Ab hier werden wir in Fahrgemeinschaften bis 

Trachsellauenen fahren. Wer mit dem Auto anreist, soll sich bitte beim Exkursionsleiter melden. 

	 Dauer: 	 Bis ca. 17.00 Uhr

	 Ausrüstung: 	 Warme Kleidung (Zwiebelprinzip), feste Wanderschuhe, Regen- und Windschutz, Feldstecher,  

Verpflegung nach eigenen Bedürfnissen. Ein Fernrohr mit Stativ steht zur Verfügung.

	 Anmeldung: 	 Bis 20. August an chr.siegenthaler@bluewin.ch oder Tel. 079 367 26 44.  

Bei zweifelhafter Witterung wird zwei Tage vor der Exkursion über die Durchführung entschieden 

und die Angemeldeten werden informiert.

Fotos: Christian Roesti, Jan Ryser, Christian Siegenthaler

Ein herzlicher Dank geht an unsere Sponsoren, welche die Exkursionen mit einem finanziellen Beitrag unterstützen.


